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Mykola Chwylowyj (1893–1933) war einer der 
bedeutendsten Autoren der ukrainischen Moderne und eine 
zentrale Figur der sogenannten Erschossenen Wiedergeburt 
– jener Künstlergeneration, die unter Stalins Terror brutal 
verfolgt wurde. Sein literarisches Werk steht für den Traum 
einer kulturellen und sprachlichen Selbstbehauptung der 
Ukraine inmitten revolutionärer Umbrüche. Chwylowyjs
Freitod 1933 gilt als symbolisches Ende der ukrainischen 
kulturellen Renaissance.

Mit „Wahnsinnig liebe ich das Leben“ (Klagenfurt, Wieser 
Verlag, 2025) liegt erstmals eine repräsentative Auswahl 
von Chwylowyjs Prosa und Lyrik auf Deutsch vor. 
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